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Ausstattung der Polizei im Kreis Heinsberg 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Die Polizei leistet einen unverzichtbaren Beitrag zur Sicherheit und zum Schutz der Bürgerin-
nen und Bürger. Eine bedarfsgerechte personelle, technische und materielle Ausstattung ist 
essenziell, um den vielfältigen Herausforderungen im täglichen Dienst gerecht zu werden. Die 
Anforderungen an die Polizeiarbeit sind in den letzten Jahren erheblich gestiegen. Neben klas-
sischen Aufgaben wie der Bekämpfung von Kriminalität und der Gewährleistung der öffentli-
chen Ordnung kommen zunehmend neue Herausforderungen hinzu, etwa im Bereich der Cy-
berkriminalität, der Terrorabwehr oder des Katastrophenschutzes. Gleichzeitig steigen die Er-
wartungen an eine bürgernahe und professionelle Polizeiarbeit, die sowohl effizient als auch 
rechtssicher agiert. 
 
Vor diesem Hintergrund ist es von besonderer Bedeutung, dass die Polizei mit modernem 
Equipment ausgestattet ist, das sowohl die Sicherheit der Beamtinnen und Beamten gewähr-
leistet als auch eine effektive Einsatzfähigkeit sicherstellt. Dies betrifft insbesondere den Zu-
stand und die Anzahl der Einsatzfahrzeuge, die Qualität der persönlichen Schutzausrüstung, 
die Ausstattung mit zuverlässigen und Erprobten Waffen und Hilfsmitteln, die Verfügbarkeit 
moderner Kommunikationstechnologie sowie die notwendigen personellen Ressourcen. 
 
 
Der Minister des Innern hat die Kleine Anfrage 5295 mit Schreiben vom 2. Mai 2025 namens 
der Landesregierung beantwortet. 
 
 
1. Wie viele der vorgesehenen Stellen sind bei der Polizei im Kreis Heinsberg tat-

sächlich besetzt? (Aufschlüsselung bitte nach Besoldungsgruppe und Direktion 
für die Jahre 2022 bis 2024) 

 
Der nachfolgenden Tabelle lässt sich die Entwicklung der Personalsituation des in der Kreis-
polizeibehörde Heinsberg eingesetzten Landespersonals für die Jahre 2022 bis 2024 entneh-
men.  
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Es handelt sich dabei im Fall von Beamtinnen und Beamten um Planstellen bzw. im Fall von 
Regierungsbeschäftigten um Stellen (aufgeschlüsselt nach den Direktionen Gefahrenab-
wehr/Einsatz (GE), Kriminalität (K), Verkehr (V) und Zentrale Aufgaben (ZA)). Die Gesamtzahl 
des jeweiligen Jahres beinhaltet darüber hinaus Funktionen, die Organisationseinheiten au-
ßerhalb dieser Direktionen zuzurechnen sind. 
 
Die zusätzliche Aufschlüsselung nach Besoldungs- und Entgeltgruppen ist nicht bzw. nicht 
innerhalb des für die Beantwortung von Kleinen Anfragen zur Verfügung stehenden Zeitraums 
möglich. 
 

Direktion Beschäftigungsart 2022 2023 2024 

GE 
Beamtinnen/Beamte 216,63 212,41 217,34 

Regierungsbeschäftigte 6,75 6,75 6,75 

K 
Beamtinnen/Beamte 96,34 96,17 96,62 

Regierungsbeschäftigte 27,97 25,62 25,84 

V 
Beamtinnen/Beamte 40,00 39,90 40,61 

Regierungsbeschäftigte 6,75 6,75 6,75 

ZA 
Beamtinnen/Beamte 11,90 13,75 10,95 

Regierungsbeschäftigte 23,13 24,08 23,35 

Gesamt 
Beamtinnen/Beamte 375,12 371,96 374,33 

Regierungsbeschäftigte 69,12 70,23 67,22 

Mitarbeiter/-innen Gesamt 444,24 442,19 441,55 

 
 
2. Wie viele Dienstwaffen und Reizstoffsprühsysteme sind im Kreis Heinsberg aus-

gegeben? (Bitte um Darstellung der Art der Waffen und Entwicklung in den Jahren 
2022 bis 2024) 

 
362 Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamte der Kreispolizeibehörde Heinsberg sind persön-
lich unter anderem mit einer Pistole Walther P99 DAO sowie einem Reizstoffsprühgerät aus-
gestattet. Hinzu kommen 70 Maschinenpistolen Heckler & Koch MP5, die in Funkstreifenwa-
gen mitgeführt werden. 
 
Die Differenz der Anzahl persönlich zugewiesener Schusswaffen zur Anzahl der Planstellen 
ergibt sich aus unterschiedlichen Erhebungsstichtagen sowie aus längerfristigen dienstlichen 
Abwesenheiten. 
 
 
3. Welche technischen Geräte (z. B. Funkgeräte, Smartphones, Tablets, Bodycams, 

DEIG, etc.) stehen den Beamtinnen und Beamten zur Verfügung? (Bitte um Dar-
stellung der Art der Geräte und Entwicklung in den Jahren 2022 bis 2024) 

 
In der Kreispolizeibehörde stehen mit Stand 31. Dezember 2024 insgesamt 458 Computer, 96 
Bodycams, 202 Digitalfunkgeräte, 411 Smartphones und 35 Tablets zur Verfügung. Die Aus-
stattung mit Tablets erfolgte im Jahr 2024. Die Ausstattung mit Computern ist in 2023 um neun 
Geräte und in 2024 um weitere 34 Geräte erhöht worden. 
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4. In welchem Umfang sind die Polizeibeamtinnen und -beamten im Kreis Heinsberg 
mit moderner Schutzausrüstung (z. B. Helme, Körperschutzausstattung, Westen 
mit besonders hoher Schutzwirkung für Beschuss mit Schnellfeuerwaffen) ausge-
stattet und gibt es Defizite in der Verfügbarkeit? (Darstellung der Entwicklung der 
verfügbaren Schutzausrüstung in den Jahren 2022 bis 2024) 

 
Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamte sind persönlich unter anderem mit ballistischen Un-
terziehschutzwesten und im operativen Außendienst zudem mit Einsatzschutzhelmen ausge-
stattet. Hinzu kommt die in Funkstreifenwagen mitgeführte Schutzausstattung für zwei Perso-
nen mit Schutzwirkung gegen den Beschuss mit Schnellfeuerwaffen. Die Ausstattung erfolgt 
standardisiert und landesweit.  
 
Defizite in der Verfügbarkeit der Schutzausstattung in der Kreispolizeibehörde Heinsberg sind 
nicht bekannt. 
 
 
5. Wie viele Einsatzfahrzeuge stehen der Polizei im Kreis Heinsberg aktuell zur Ver-

fügung? (Art und Modell des Einsatzfahrzeugs, Alter, Laufleistung)? (Darstellung 
nach Art des Einsatzfahrzeugs in den Jahren 2022 bis 2024) 

 
Der Fuhrpark der Polizei des Landes Nordrhein-Westfalen setzt sich aus polizeitaktischen und 
wirtschaftlichen Gründen heterogen aus Fahrzeugen unterschiedlicher Hersteller und Modelle 
zusammen. Im Rahmen des Fuhrparkmanagements werden Fahrzeuge aufgabenbezogen 
ausgestattet und in ihrer Funktionalität unterschieden. Die Zuweisung erfolgt anhand der Auf-
gabenzuweisung nach landeseinheitlichen Verteilkriterien. Fahrzeuge, die zu Einsatzzwecken 
eingesetzt werden, sind in mehreren Fahrzeugfunktionen enthalten.  
 
Der Kreispolizeibehörde stehen mit Stand 31. Dezember 2024 insgesamt 94 Fahrzeuge für 
den operativen Außendienst zur Verfügung. 
 

 2022 2023 2024 

Krafträder 2 5 5 

Funkstreifenwagen 37 40 38 

Zivile Funkstreifenwagen 32 37 36 

Gruppenkraftwagen 2 2 2 

Prüfkraftwagen 1 2 3 

Kriminalsonderwagen 2 3 3 

Sonstige 
Einsatzfahrzeuge 

7 7 7 

 83 96 94 

 
 


